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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Bekanntmachung

Abwasserzweckverband Fahrenbach-Limbach
Am Montag, den 27. Juni 2016 findet um 18:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Fahrenbach, eine öffentliche Sitzung des Ab-
wasserzweckverbandes Fahrenbach-Limbach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Feststellung der Jahresrechnung 2015
3. Feststellung der Betriebskostenumlage 2015
4. Feststellung der Finanzkostenumlage 2015
5. Feststellung Vermögensumlage 2015
6. Erstattung nicht verbrauchter Abschreibungen 2015 
7. Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haus-

halts- und Stellenplan 2016
8. Personalangelegenheiten 

– Stellenbesetzung Kläranlage
9. Investitionsplanungen AZV 2016 – 2019

– Abschluss Ing.-Verträge mit dem Ing.-Büro Sack & Partner,
Adelsheim für Phosphorelimination

10. Neubau einer Phosphorelimination in der Kläranlage
– Auftragsvergabe

11. Hinweise und Anfragen
Wittmann, Bürgermeister u. Verbandsvorsitzender

Sonstiges
Mit Herzblut dabei sein –
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Allein 900 Blutspenden in Hessen und 1.600 Blutspenden in Baden-
Württemberg
werden täglich für Unfälle, Operationen und schwere Krankheiten
benötigt. Jeder kann dabei einfach mithelfen, die Patienten mit le-
bensrettenden Blutkonserven zu versorgen. Beispielsweise durch
eine Blutspende
Montag, dem 27. 6. 2016, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Trienz, Am Sportplatz
74864 FAHRENBACH/TRIENZ
Blutspender sind mit Herzblut dabei. Sie machen mit ihrer Spende
den Patienten in den Krankenhäusern das wertvollste Geschenk,
welches ein Mensch geben kann: Sie helfen einem Krebspatienten,
dessen Chemotherapie zu einer vorübergehenden Unterdrückung
der körpereigenen Blutbildung führt und der lebenswichtig auf
Blutübertragungen angewiesen ist, dem Unfallopfer, welches einen
Blutverlust erlitten hat oder einem Patienten, der an einer Blutge-
rinnungsstörung erkrankt ist.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur wenige Minuten. 

Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein gan-
zes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis
mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Musikschule Mosbach
Musikpodium 2016 
Das diesjährige Musikpodium der Musikschule Mosbach am Sonn-
tag, 25. Juni um 17.00 Uhr im Rathaussaal Mosbach verspricht mit
Blick auf die zu erwartende musikalische Qualität und Programm-
vielfalt ein besonderer Genuss zu werden.
Das umfassende Spektrum an Instrumentengruppen und Gattungen
bietet vielversprechenden Talenten ebenso wie bereits erfahreneren
jungen Musikern einen angemessenen Rahmen, anspruchsvolle
Kammermusik- und Solowerke der Öffentlichkeit zu präsentieren.
Werke von Corelli, Fresobaldi, Mozart, Chopin und anderen werden
von Schülerinnen und Schülern der Fachgruppen Gesang, Klavier,
Blockflöte, Gitarre und Querflöte dargeboten. Die Klavierbegleitungen
liegt in den Händen von Eva Sassenscheidt-Monninger. Das interes-
sierte Konzertpublikum erwartet somit ein exquisites musikalisches Er-
lebnis, dargeboten von einem Teil der derzeitig leistungsfähigsten
Schülerschaft der Musikschule Mosbach. Der Eintritt ist frei.

Das neue Musikschuljahr beginnt!
Schnupperstunden Musikgarten und Rhythmik/EMP
Elementare Musikpädagogik - die optimale Förderung für ihr Kind 
Kurse für jedes Alter, von Geburt bis Schulbeginn
Eingeladen sind alle Kinder in Begleitung eines „Großen“.
Die Musikschule beginnt für die meisten Kinder mit dem Fach Ele-
mentare Musik: Mit dem „Musikgarten“ für Kinder vom Babyalter
bis zu 4 Jahren, erhalten interessierte Eltern Hilfestellung bei der frü-
hen Förderung ihrer Kinder. Das Konzept spricht Eltern an, denen
es wichtig ist, Musik in das tägliche Familienleben bewusst mit ein-
zubinden, um die Gesamtentwicklung und die musikalische Ent-
faltung des Kindes nachhaltig zu fördern. Der Unterricht wird wö-
chentlich in Gruppen von jeweils 5-8 Paaren (1 Kind und 1
Erwachsener) gegeben und dauert 30 bzw. 40 Minuten.
Schnupperstunden finden statt:
– Fahrenbach, Aula der Grundschule 
Montag, 4. 7. 2016, 16.00 Uhr Musikgarten 3 (ab 3 Jahren)
Freitag, 8. 7. 2016, 15.30 Uhr Musikgarten 1 & 2 

(ab 6 Monaten bis 3 Jahren)
– Limbach, Gemeindehaus Maria Frieden
Freitag, 1.7. 2016, 10.30 Uhr Musikgarten 2 (ab 2 Jahren)

11.15 Uhr Musikgarten 1 (ab 6 Monaten)

Eltern und Kinder, die sich für die Elementare Musik / Rhythmik ab
4 Jahren (2 Jahre vor der Einschulung) interessieren, sind herzlich
eingeladen zu den offenen Stunden: 
– Fahrenbach, Aula der Grundschule 
Montag, 4. 7. 2016, 14.30 Uhr Rhythmik 

(ab 4 Jahren, 2 Jahre vor der Einschulung)
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Dallau, Wasserschloss
Freitag, 8. 7. 2016, 9.00 Uhr Rhythmik 

(ab 4 Jahren, 2 Jahre vor der Einschulung)
Anmeldung und Informationen bei Helen Kemmerer, Zweigstel-
lenbetreuerin Elztal (Musikgarten 1 & 2, Tel. 06287-925000) und Si-
mone Schäfer, Zweigstellenbetreuerin Limbach & Fahrenbach (Mu-
sikgarten 3 & Rhythmik ab 4 Jahren, 06287-929532).

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Adelsheim & Umgebung
Nächstes Treffen am 28. Juni 2016 um 18. 30 in Großeicholzheim,
Gasthaus Löwen-Nebenzimmer. Weitere Informationen gibt es
beim Vorsitzenden Bernd Zettler, Tel. (06291) 688236

Wohlfühlatmosphäre für Eltern und Kind
Neue Starttermine: DRK Eltern-Baby Kurse in Mudau
Gönnen Sie sich eine Auszeit mir ihrem Kind!
ElBa – ein Kursangebot für Eltern und Kind im 1. Lebensjahr bietet
Erholung und Entspannung vom Alltag mit dem Kind und gibt zu-
gleich den Eltern die Möglichkeit sich intensiv Zeit für sich und ihr
Baby zu nehmen. Dabei gibt es Spiel-und Bewegungsangebote für
die Babys und Schwerpunkt-themen wie z.B. Ernährung. 
Am Donnerstag, 7. Juli 2016 startet ein neuer Kurs, Block III für Mitte
Oktober 2015–Mitte Januar 2016 geborene Kinder und am Montag,
1. August 2016 ein Kurs, Block II für März–Mai 2016 geborene Kin-
der. Die 10wöchigen Kurse finden jeweils von 9.30–11.00 Uhr im
ElBa Stützpunkt in Mudau statt. 
Anmeldungen können direkt bei der Kursleiterin Bettina Müller, Tel.
06284-929366 oder in der DRK Kreisgeschäftsstelle, Frau Wiessner,
Tel. 06281-5222-18 erfolgen. 

VHS Mosbach 
Tagesfahrt nach Aalen
Am Donnerstag, 7. Juli fährt die „VHS ab 55“ mit dem Bus in das
im 13. Jahrhundert von Stauferkaiser Friedrich II gegründete Aalen,
das eine Reihe von Sehenswürdigkeiten bereithält. Die Teilneh-
menden erwarten Führungen durch das im zweiten nachchristlichen
Jahrhundert größte römische Reiterkastell nördlich der Alpen sowie
das Limesmuseum. Nach gemeinsamem Mittagessen steht Bergwerk
„Tiefer Stollen“ auf dem Programm. Dort wurde zwischen 1608 und
1939 Eisenerz abgebaut. Die Besucher fahren mit der Grubenbahn
etwa 500 Meter in den Stollen, wo sie auf geführtem Rundgang ein-
schließlich Filmvortrag in die Vergangenheit eintauchen. Festes
Schuhwerk und warme Kleidung sind dabei erforderlich. Die Lei-
tung haben Dr. Jan-Erik Peter und Johann Esterle. Die Busabfahrt ist
am Bahnhof Neckarelz um 7.30 Uhr. Die Rückkehr ist gegen 19.30
Uhr geplant. Anmeldung bis spätestens 27. Juni bei der VHS-Ge-
schäftsstelle unter Tel. (06261) 12077.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst Landwirt-
schaft, bietet am Dienstag, 28. 6. 2016, 14.00 bis 17.00 Uhr eine
Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher an. 
Marion Schmidt-Kowalke und die BeKi-Referentin Claudia Künzig
stellen die neue Lernwerkstatt „Entdecke und genieße den Schatz
der Pyramide“ mit Küchenpraxis vor und informieren zu den Lan-
desinitiativen Mach’s Mahl, BeKi und Lernort Bauernhof.
Die Veranstaltung findet beim Fachdienstes Landwirtschaft, Präsi-
dent-Wittemann-Str. 14 in Buchen statt. Anmeldung ist erforderlich
unter 06281/ 5212- 1600.

„Selbstgemacht und mitgebracht“ 
Unter Anleitung von Ulrike Kleinert und Claudia Künzig werden
kreative Geschenke aus der Küche zubereitet und originelle Verpa-
ckungsideen vorgestellt. 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 5. Juli, und Mittwoch, 6. Juli
2016, von 18.00–21.00 Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft in
Buchen, Präsident-Wittemannstr. 14 statt. Anmeldungen sind er-
forderlich bis 27. 6. 2016 unter Tel. 06281 5212 1600.

Wer möchte gerne Tagesmutter oder Tagesvater werden?
Das flexible Betreuungsangebot von Tageseltern ist nach wie vor
sehr gefragt. Wer heute eine Tagesmutter oder einen Tagesvater
sucht, erwartet aber auch eine qualifizierte Betreuung für sein Kind.
Seit vielen Jahren bildet der Tageselternverein NOK e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt NOK Tagesmütter/-väter aus, wir
beraten, vermitteln und begleiten unsere Tagespflegepersonen und
Eltern.

Für alle die Lust haben, mit Kindern zu arbeiten ist die Tätigkeit als
Tagesmutter/-vater eine neue berufliche Herausforderung. Infos gibt
es beim Tageselternverein NOK e.V. Tel. 06261/899928 oder unter
tageselternverein-nok@t-online.de. Informationen erhalten Sie auch
beim Landratsamt, Geschäftsbereich Jugendhilfe Tel. 06261/842106
oder 06261/84 21 05.

Kirchliche Nachrichten
Barmherzig wie der Vater…
Sommer-Exerzitien im Alltag für Daheimgebliebene
Das Motto des Heiligen Jahres der Barmherzigkeit, das Papst Fran-
ziskus ausgerufen hat, ist der Titel unserer Exerzitien.Wir sind ein-
geladen, die Barmherzigkeit Gottes selbst zu erfahren – und wir kön-
nen – angerührt von Seiner Barmherzigkeit, auch barmherzig mit
anderen sein. Dabei kann der Übungsweg eine Hilfe sein. Das Be-
gleitheft enthält Besinnungen für jeden Tag und es eignet sich für Ein-
zelne ebenso wie für Gruppen. Die Themen der vier Wochen sind:
• Aus deiner Barmherzigkeit leben
• Wunden heilen lassen
• Barmherzigkeit „lernen“
• Geben, was möglich ist
Es gibt die Möglichkeit, den Übungsweg zusammen mit einer
Gruppe zu gehen. In den wöchentlichen Treffen ist Gelegenheit zum
Austausch über die Inhalte des Heftes, Gebete und Lieder runden
die Treffen ab. Die einzelnen Termine sind montags: 
8. 8./15. 8./22. 8./29. 8./5. 9. 2016, jeweils 15.00 Uhr–ca. 17.00
Uhr im Gemeindehaus in Trienz.
Ich wünsche allen, die den Übungsweg gehen, Gottes Hl. Geist,
ein offenes Herz und die Bereitschaft, sich auf Gottes Geheimnis
einzulassen und ich freue mich auf die Austauschrunden mit denen, 
die dabei sein können. Anmeldung bitte bis spätestens 24.07.16 bei
Rhode – bewegtes Herz, Anja Galm, Tel. 06267/ 6396
Kosten: 15,00 Euro incl. Übungsheft und Getränke 

Die AWN informiert: Das Schadstoffmobil kommt
Abgabe mit Berechtigungsnachweis für 2016 für Haushalte kos-
tenfrei 
Neckar-Odenwald-Kreis. Vom 8. bis 16 Juli führt die Abfallwirt-
schaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH (AWN) die
Schadstoffsammlung für Haushalte durch. Das Schadstoffmobil
wird in allen Kreisgemeinden Station machen. Jeder Landkreisbür-
ger kann seine schadstoffhaltigen Abfälle an allen Sammelorten im
Landkreis abgeben (s.u.), also auch außerhalb seines Wohnortes. Da-
mit können v.a. Berufstätige die Abend- und Samstagstermine wahr-
nehmen. Bei der Schadstoffsammlung handelt es sich um eine Bring-
aktion; die schadstoffhaltigen Abfälle müssen zu den Halteplätzen des
Schadstoffmobils angeliefert werden. Sie ist keine Straßensammlung,
bei der die Abfälle an der Grundstücksgrenze bereitgestellt werden
können! Die schadstoffhaltigen Abfälle machen nur einen geringen
Anteil der Haushaltsabfälle aus. Klein, aber oho! Die möglichen
Auswirkungen auf Umwelt und die menschliche Gesundheit sind um
ein Vielfaches schädlicher als die des Hausmülls. Deshalb ist bei der
Entsorgung schadstoffhaltiger Abfälle Vorsicht geboten. Sie gehören
nicht in den Gelben Sack, nicht in die Restmülltonne und nicht zum
Sperrmüll, sondern zur Schadstoffsammlung.
Wie anliefern?
Bei der Anlieferung an das Schadstoffmobil ist der Berechtigungs-
nachweis für 2016 vorzuzeigen. Dabei handelt es sich um eine der
hellgrauen Jahresmarken, die die Haushalte mit dem Müllgebüh-
renbescheid erhalten haben. Der Berechtigungsnachweis ist bei
Anlieferungen an die Entsorgungsanlagen im Landkreis grundsätz-
lich vorzuzeigen. Als „Eintrittskarte“ für fast alle Arten von Klein-
anlieferungen kann er nach dem Vorzeigen wieder mit nach Hause
genommen werden. Mit dem Vorzeigen des Berechtigungsnach-
weises soll sichergestellt werden, dass die kostenlose Anlieferung an
das Schadstoffmobil tatsächlich nur von gebührenzahlenden Haus-
halten oder gebührenzahlenden Betrieben des Neckar-Odenwald-
Kreises in Anspruch genommen wird. Auf keinen Fall sollten Rest-
chen verschiedener Mittel dazu verleiten, sie aus Platzgründen
einfach zusammenzuschütten. Der Versuch kann buchstäblich ins
Auge gehen! Chemikalien reagieren bei unsachgemäßem Vermi-
schen mit Erhitzung, unter heftigem Aufschäumen und der Bildung
von ätzenden Dämpfen. Verletzungen von Augen, Haut und Atem-
wegen können die Folgen sein. Aus diesem Grund sind die schad-
stoffhaltigen Abfälle getrennt zu sammeln, besonders sicher zu
transportieren und an der richtigen Stelle zu entsorgen, nämlich
beim Schadstoffmobil. 
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Die schadstoffhaltigen Abfälle werden dort nur in verschlossenen
Behältnissen und unvermischt angenommen. Am sinnvollsten ist die
Abgabe in der verschlossenen Originalverpackung. Es können Be-
hältnisse von höchstens 30 l Volumen angenommen werden. Diese
fachgerechte Anlieferung erleichtert den Fachleuten am Schad-
stoffmobil auch die schnellere Zuordnung und Zuführung zu einer
geordneten Entsorgung. Behältnisse mit einer Größe von mehr als
30 Liter Inhalt können bei der Schadstoffsammlung nicht ange-
nommen werden, da sie wegen ihrer Größe nicht in die vorge-
schriebenen Sicherheitsbehältnisse passen. Außerhalb der offiziel-
len Annahmezeiten darf, auch wegen einer möglichen Gefährdung
spielender Kinder, nichts am Sammelplatz abgestellt werden. Wer
sich nicht daran hält, muss mit einer Anzeige rechnen.
Was wird alles angenommen?
Beim Schadstoffmobil werden haushaltsübliche und -typische Klein-
mengen gegen Vorlage des Berechtigungsnachweises wie immer
kostenlos angenommen.
Angenommen werden insbesondere: Akkus und Batterien, flüssige
Farben, Lacke, Desinfektions- und Holzschutzmittel; Energiespar-
lampen, LED-Lampen und Leuchtstoffröhren; Laugen; lösemittel-
haltige Flüssigkeiten; ölverschmutzte Abfälle wie z.B. Ölfilter; Pflan-
zenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel aus dem Hausgarten;
quecksilberhaltige Abfälle, wie z.B. Fieberthermometer; Reini-
gungsmittel; Säuren; Salze; Spraydosen mit Restinhalt; Verdünner
und Terpentinersatz sowie Chemikalienreste. 
Wer es ganz genau wissen möchte, kann beim Beratungsteam der
AWN ein Schadstoff-ABC anfordern - oder auch gleich dort nach-
fragen, Kontakt s.u.
Motoren- und Getriebeöl wird bei der Schadstoffsammlung kos-
tenlos nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen, da der Han-
del zur kostenlosen Rücknahme von Altölresten seiner Kunden ver-
pflichtet ist. Damit die Rückgabe beim Handel problemlos klappt,
sollte das Altöl im Originalgebinde abgegeben werden. Tipp: Kas-
senzettel aufbewahren und vorweisen. 
Noch einfacher ist die Rückgabe für alte Batterien geregelt: Jeder
Händler muss haushaltsübliche Kleinmengen von denjenigen Bat-
terietypen kostenlos zurücknehmen, die er selbst in seinem Geschäft
verkauft. Für Kfz-Batterien müssen beim Neukauf 7,50 € Pfand pro
Stück bezahlt werden, außer es wird für jede gekaufte Starterbatte-
rie gleich eine verbrauchte abgegeben.
Was wird nicht angenommen?
Bei Medikamenten ist die Diagnose eindeutig: Klarer Fall für die
Restmülltonne! Das Gleiche gilt für vollständig eingetrocknete Reste
von Wand- und Fassadenfarben, Lacken, Leimen und Klebemitteln.
Nur in flüssigem bzw. zähflüssigem Zustand zählen sie zu den
schadstoffhaltigen Abfällen. Hier gelten für die Gesamtgemeinde
Rosenberg und Hardheim-Kerngemeinde aufgrund des Pilotpro-
jekts zur restmüllfreien Abfallwirtschaft andere Annahmebedin-
gungen; diese werden ortsüblich bekanntgegeben. Alle leeren Ver-
packungen aus Metall oder Kunststoff mit dem grünen Punkt
gehören in den Gelben Sack. Das gilt auch für leere Spraydosen,
leere Farbeimer sowie pinselsaubere oder spachtelreine Dosen und
Eimer aus Kunststoff oder Metall. Also gleich wieder aus dem Son-
dermüllkistchen aussortieren und ab damit, in den Gelben Sack.
Gewerbliche Anlieferungen
Sonderabfälle aus dem gewerblichen Bereich werden beim Schad-
stoffmobil nur gegen vorherige Anmeldung angenommen. Die An-
nahme erfolgt bei gewerblichen Anlieferungen nur gegen Bezah-
lung. Weitere Hinweise hierzu gibt das Beratungsteam der AWN
unter der Telefonnummer 0 62 81/9 06-13.
Die Sammeltermine im Einzelnen:
Dienstag, 12. 7. 2016
Robern, Parkplatz Sportplatz 8:00–9:30 Uhr
Limbach, Parkplatz Schule 13:00–14:45 Uhr
Fragen zur Entsorgung schadstoffhaltiger Abfälle beantwortet gerne
das Beratungsteam der AWN unter Telefon 0 62 81/9 06-13. 

Gemeinde Limbach
Amtliche Bekanntmachungen

Unzureichender Heckenschnitt
Die Gemeindeverwaltung weist die Eigentümer und Nutzungsbe-
rechtigten von Grundstücken darauf hin, dass nach § 28 Abs. 2 des
Straßengesetzes für Baden-Württemberg, Sträucher, Hecken und

Bäume zurückzuschneiden sind, die vom Grundstück in den öf-
fentlichen Verkehrsraum hineinragen.
Beim Rückschnitt der Gehölze ist folgendes zu beachten:
– Über der gesamten Fahrbahn muss ein Lichtraum von 4,50 m frei

bleiben.
– An Fußwegen dürfen bis zu einer Höhe von 2,30 m Äste nicht he-

reinragen.
– An Straßeneinmündungen und –kreuzungen müssen Hecken,

Sträucher und Anpflanzungen stets so nieder gehalten werden
(höchstens 80 cm), dass eine ausreichende Übersicht für die
Kraftfahrer gewährleistet ist.

– Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt werden. Die Anpflanzun-
gen sind so zurückzuschneiden, dass das Verkehrszeichen von den
Verkehrsteilnehmern rechtzeitig wahrgenommen werden kann.

Ein vollständiges Abschneiden von Sträuchern, Hecken und Bäu-
men ist nach § 39 Abs. 5 Naturschutzgesetz in der Zeit vom 1. 3.
bis 30. 9. grundsätzlich verboten. Die Grundstückseigentümer und
Nutzungsberechtigen werden im Interesse der Verkehrssicherheit
und zur Vermeidung von Schadensersatzansprüchen gebeten, die
entsprechenden Maßnahmen durchzuführen bzw. zu veranlassen. 
Ein Nichtbeachten der Vorschriften kann ein Ordnungswidrigkeits-
verfahren zur Folge haben.

Bürgerinformationen
Aus der Arbeit des Limbacher Gemeinderates
Erste Bewertung der Unwetterschäden; Auftragsvergaben; 
Nahezu unter Ausschluss der Öffentlichkeit tagte der Limbacher
Gemeinderat in seiner Junisitzung. 
In der Jagdgenossenschaft Wagenschwend hatte sich nach dem
Rücktritt des Vorstandes niemand gefunden, der bereit war, dieses
Ehrenamt zu übernehmen. Deshalb ist der Gemeinderat als Not-
jagdvorstand gefordert, eine Jagdgenossenschaftsversammlung ein-
zuberufen. Diese wird am 25. Juli 2016 stattfinden. Der Bürger-
meister wurde beauftragt, einzuladen und die Versammlung zu
leiten. Es soll erneut ein Versuch unternommen werden, eine selbst-
verwaltete Genossenschaft zu bilden. Für den Fall der Übertragung
an die Gemeinde fand der Satzungsentwurf als Grundlage für die
Beratungen in der Versammlung die Zustimmung des Rates. Werner
Schork bearbeitet diese schwierige Materie, wofür es Lob vom Bür-
germeister gab. Im Rahmen der Innensanierung des älteren Hoch-
behälters in Laudenberg, die von den Stadtwerken Buchen betreut
wird, wurden Undichtigkeiten an der Wasserkammer festgestellt. Da
dringender Handlungsbedarf bestand hat der Bürgermeister, die
dort tätige Firma Kohlhammer mit der Abdichtung beauftragt. Das
Angebot liegt bei 7.700 €. Hinzu kommt noch das Entfernen und
Wiederauftragen der Erdandeckung, wofür Kosten von rund 4.700
€ entstehen. Der Gemeinderat billigte die Eilentscheidung. 
Bauamtsleiter Uwe Grasmann präsentierte einige interessante Bau-
voranfragen und Bauanträge, die vom Gemeinderat, teilweise mit
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans, auf den
Weg gebracht wurden. Darunter befand sich auch der Anbau am
Sportheim des SV Wagenschwend. Der Straßenbelag in der Wald-
straße in Limbach zeigt sich als Flickenteppich, wobei die Aufgra-
bungen im Rahmen des Ausbaus im Neugereut hinzugekommen
sind. Im Zuge des Straßensanierungsprogramms der Gemeinde soll
deshalb dort eine dünne Asphaltdeckschicht in Kaltbauweise auf-
gebracht werden, wie der Gemeinderat beschloss. Diese Art der De-
ckensanierung hat sich bewährt. Die Firma Possehl Spezialbau
GmbH aus Sprendlingen wir die Arbeiten ausführen. Die erwarte-
ten Kosten mit Anpassung der Schächte und Schieberkappen liegen
bei ca. 24.000 €. Die Mittel stehen im Haushalt zur Verfügung.
Über den Etat im Haushaltsplan hinaus beschloss der Gemeinderat
auf Antrag des Gesamtausschusses der Feuerwehr die Anschaffung
von 12 Handsprechfunkgeräten für alle Abteilungen. Das wirt-
schaftlichste Angebot kam von der Firma Nachrichtentechnik Em-
merl, die die Geräte für ca. 6.400 € liefern wird. Gerade die große
Schadenlage bei den Hochwasserereignissen hat die Notwendigkeit
der Aufrüstung in diesem Bereich deutlich gemacht. 
Die Lieferung von 55 Rollcontainern für die Schule am Schlossplatz
wird der günstigsten Anbieter, die Firma Andreas Stipp, zum Preis
von 11.715 € übernehmen. In jedem Jahr werden zwei Klassen-
räume nach den Lernformen der Gemeinschaftsschule neu einge-
richtet. Die Mittel stehen hierfür im Haushalt bereit.
Große Freude auch im Gemeinderat über eine neuerliche Groß-
spende für die Schule am Schlossplatz und eine weitere Spende zu-
gunsten der Jugendwehr. Dankbar nahm man auch eine Bank-
spende für das neue Urnengrabfeld im Friedhof



Balsbach/Wagenschwend entgegen. Die Polizei hat der Gemeinde
die Kriminalitätsstatistik für das Jahr 2015 überlassen. Die Sicher-
heitslage in der Gemeinde ist relativ gut. 61% der 69 erfassten Ver-
gehen (2014- 74) konnten aufgeklärt werden. Bürgermeister Bruno
Stipp versuchte die unwetterartigen Regenfälle und deren Auswir-
kungen in den einzelnen Ortsteilen darzustellen und zu bewerten.
Die großen Investitionen, gerade im Abwasserbereich haben wohl
positive Wirkung gezeigt. Gleichwohl gibt es punktuelle Schäden im
privaten, wie im öffentlichen Bereich (Straßen, Brücken, Feld- und
Waldwege). Die Schadenbilder in den Ortsteilen Krumbach, Lau-
denberg, Limbach und Scheringen wurden aufgezeigt. Gespräche
mit den Ingenieurbüros und den Hauptbetroffenen wurden schon
geführt. Weitere Termine sind anberaumt. Dabei geht es darum, die
Erfahrungen der lokalen Unwetter zu analysieren und nach Ver-
besserungen zu suchen. Teilweise werden auch schon Verbesse-
rungen durchgeführt. Gleichwohl dürfte allen klar sein, dass Re-
genmengen von 90 bis 100 l/qm in kurzer Zeit bei aller Vorsorge
nicht beherrschbar sind. Eigenschutz, ohne Folgewirkungen für an-
dere, und ausreichender Versicherungsschutz ist mehr denn je an-
geraten. Eine neue Erfahrung ist, dass die Neubaugebiete in den
Oberlagen, ebenso betroffen waren, wie die bekannten, gefährde-
ten innerörtlichen Quartiere. 
Konnten die Wasserverluste der Gemeinde in den Netzen der 7 Ort-
schaften in den Jahren 2013 und 2014 auf jeweils 7 % der bezo-
genen Wassermenge zurückgeführt werden, so sind sie 2015 auf 13
% angestiegen. Manches lässt sich durch die Zahl und Größe der
Rohrbrüche und die großen Baumaßnahmen in Limbach und Sche-
ringen erklären. Gerade in Krumbach und Limbach, den größten Ab-
nehmern, wurde seitens der Stadtwerke versucht mit einer Spezi-
alfirma Netzverluste aufzuspüren, was auch teilweise gelungen ist.
In der Tendenz machen sich aber auch hier die großen Investitionen
im Netz bezahlt. Mit Informationen über die gemeindlichen Bau-
stellen endete die Sitzung.

Sonstiges
Dorfgemeinschaft Krumbach
Kuchenspenden zur 700-Jahr Feier 
Das Kreativteam wird sich an der 700-Jahr-Feier in Krumbach am
02./03. Juli 2016 um die Kaffeebar kümmern. Da wir an beiden Fest-
tagen ca. 150 Kuchen und Torten brauchen, sind wir für jede Ku-
chenspende dankbar. Bitte meldet euch bei Sonja Petzl Tel. 929447. 

Kirchliche Nachrichten
Kath. Pfarrgemeinde St. Valentin Limbach 

und Hl. Kreuz Wagenschwend

Gottesdienste: 
Sonntag, 26. Juni 2016
Laudenberg (Sa) 18.30 Uhr – Messfeier
Wagenschwend 10.15 Uhr – Familiengottesdienst
Krumbach 10.15 Uhr – Wort-Gottes-Feier

Evang. Kirchengemeinde Mudau und Limbach

26. Juni 2016
9.30 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl in Mudau im Kirch-

saal, Prädikantin Sybille Kircher, anschließend Steh-
empfang. Wir laden herzlich ein. 

Am Mittwoch, dem 13. Juli können die neuen zukünftigen Konfir-
manden und Konfirmandinnen für das Jahr 2017 um 18.00 Uhr im
Evang. Gemeindehaus angemeldet werden. 
Jugendliche, die bis zum 30. Juni 2017   14 Jahre alt werden kön-
nen sich im nächsten Jahr konfirmieren lassen. 
Wir laden alle Jugendliche mit ihren Eltern herzlich ein.
Sprechzeiten im Pfarrbüro: Mittwoch 15.30–16.30 Uhr
Evang. Kirchengemeinde Mudau, Tel. 06284-362

Vereinsnachrichten

VfB Heidersbach

Sportfest vom 25. bis 27. Juni 2016
Das Sportfestprogramm des VfB Heidersbach gestaltet sich in die-
sem Jahr wie folgt:

Samstag, 25. 6. 2016
13.30–14.30 Uhr SpVgg Rittersbach – FSV Dornberg
Ab 15.00 Uhr Treffpunkt für Gerümpelturnier / Evtl. Liveüber-

tragung EM-Spiel
Ab 15.30 Uhr Beginn Gerümpelturnier oder im Anschluss an

EM-Spiel (falls Deutschland spielt)
Ab 21.00 Uhr ROCK IT (Eintritt frei)
Sonntag, 26. 6. 2016
10.00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal
11.00–11.30 Uhr Ehrungen
13.30–16.00 Uhr Unterhaltung mit der Musikschule Schifferdecker

F-Jugend-Turnier
13.00–13.15 Uhr VfB Heidersbach – VfR Fahrenbach
13.20–13.35 Uhr SG Auerbach – SV Wagenschwend
13.45–14.00 Uhr SG Auerbach – VfB Heidersbach
14.05–14.20 Uhr SV Wagenschwend – VfR Fahrenbach
14.30–14.45 Uhr VfR Fahrenbach – SG Auerbach
14.50–15.05 Uhr VfB Heidersbach – SV Wagenschwend
Im Anschluss:
15.15–15.40 Uhr 7-Meter-Schießen aller Mannschaften

E-Jugend Turnier
13.00–13.20 Uhr VfB Heidersbach – Eintracht Walldürn
13.25–13.45 Uhr FC Hettingen – SpVgg Hainstadt
13.55–14.15 Uhr FC Hettingen – VfB Heidersbach
14.20–14.40 Uhr SpVgg Hainstadt – Eintracht Walldürn
14.50–15.10 Uhr Eintracht Walldürn – FC Hettingen
15.15–15.35 Uhr VfB Heidersbach – SpVgg Hainstadt
15.45–16.20 Uhr Cheerleader-Gruppe FC Freya Limbach
16.30–17.30 Uhr SV Waldhausen – FV Laudenberg
17.40–18.40 Uhr VfB Heidersbach – SV Großeicholzheim

(Falls EM-Spiel, findet das Spiel bereits um
16.30 Uhr auf dem alten Platz statt)

Ab 18.00 Uhr Unterhaltung mit Musikverein Heidersbach
(falls kein EM-Spiel)

Montag, 27. 6. 2016
Ab 14.30 Uhr Kindernachmittag
18.00–19.00 Uhr Firmenspiel: Motip Dupli GmbH – Landratsamt
19.10–20.10 Uhr SG Auerbach AH – VfB Heidersbach AH/1B
Ab 20.00 Uhr Alleinunterhalter Schifferdecker (Eintritt frei)
Der VfB Heidersbach freut sich auf viele Festbesucher.

700 Jahre Krumbach vom 1.–3. Juli 2016

Zu unserem Jubiläum laden wir alle ein, ob Jung oder Alt, ob Groß
oder Klein, ihr seid uns herzlich willkommen. Unser Programm bie-
tet für Jeden etwas.
Freitag, 1. Juli
18.00 Uhr Totenehrung auf dem Friedhof.
19.00 Uhr Gymnastikvorführung Krumbacher Kinder
19.20 Uhr Begrüßung durch den Ortsvorsteher
19.25 Uhr Gemeinsamer Liedvortrag Kirchenchor und Män-

nergesangverein
19.40 Uhr Vortrag in Wort und Bild über die Geschichte

von 1316–2016
20.30 Uhr Grußwort durch den Bürgermeister Bruno Stipp

Anschließend Grußworte von Gästen
20.50 Uhr Liedvortrag Männergesangverein
Anschließend Unterhaltung mit dem Wagenschwender Musikverein
Ab 19.00 Uhr findet im Festzelt ein Jahrgangstreffen aller ehemali-
ger Schülern statt.
Samstag, 2 Juli 
12.00–22.00 Uhr Mittelaltermarkt: Bei einem Rundgang werden Sie
arbeitende Handwerker, schöne Händlerstände, besondere Speisen
und Trank, sowie Künstler, die für Besucher eine besondere Atmo-
sphäre schaffen erleben. Arno der Barde, die Galgenbrüder und Zwie-
belgeschmack geben den Ton bei der Musik an. Gaukler Gregorius
sorgt für Schabernack, Jonglage und Feuerspektakel. Ritterlager ver-
schiedener Epochen zeigen das Leben der reisenden Ritter mit ihren
Waffen, Kochstellen und Betten. Die Schaufalknerei von Thomas Strze-
miecznu schlägt auch ihre Zelte auf. Für die Sauberkeit wird es sogar
ein Badehaus geben. Ein Kinderprogramm mit Holzkarussell, Ker-
zenziehen, Armbrust- und Bogenschießen ist Bestandteil des Marktes.
Samstag um 14. 00 Uhr Offizielle Eröffnung des Marktes mit Ho-
noratoren und Herold                                                                                   
21.00 Uhr große Feuershow
13.00–18.00 Uhr Gewerbeschau Krumbacher Betriebe überwie-

gend auf dem Gelände der Fa. Storopack. 
Die örtlichen Betriebe geben Einblick in ihre
Angebotspalette.

21.30 Uhr Schlagerparty mit der Familie Hossa.
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Sonntag, 3. Juli
10.00 Uhr Öffnung des Marktes, durchgängiges Kulturpro-

gramm
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt mitge-

staltet von den Kirchenchören von Krumbach
und Limbach, sowie dem Musikverein Limbach

Anschließend Unterhaltung mit dem Musikverein Limbach
10.00–18.00 Uhr Gewerbeschau: Die örtlichen Betriebe geben

Einblick in ihre Angebotspalette.
Ab 17.00 Uhr Unterhaltung mit dem Musikverein Heidersbach

im Festzelt.
19. 00 Uhr Kehraus des Marktes.
Die Dorfgemeinschaft Krumbach freut sich auf Ihren Besuch

„Live und in Farbe“ auf der 700-Jahr-Feier:
DIE Schlagerparty 2016 
Nur noch eine Woche – dann ist es soweit:
Party von der ersten bis zur letzten Minute – mit der Schlager- und
Partyband „Familie Hossa“. 
Die neun kostümierten Musiker und Sänger der musikalischen Bil-
derbuchfamilie präsentieren in ihrer Show am Samstag, 2. Juli, ab
21:30 Uhr, im Festzelt in Krumbach die schönsten Schlager der 70er-
Jahre sowie Aktuelles aus der Welt des Schlagers. 
Ausgewählte Party-Hits der Neuen Deutschen Welle ergänzen das
Programm. 
Eine Songauswahl, die jeder kennt und die sofort zum Mitsingen
und Tanzen animiert. Hier eine kleine Auswahl: Schlager der 70er:
Eine neue Liebe, Michaela, Ti-Amo, Ich war noch niemals in New
York, Über den Wolken, Fiesta Mexicana, Er hat ein knallrotes
Gummiboot. 
NDW & Partyhits: Ich will Spaß, 1.000 Mal berührt, 99 Luftballons,
Irgendwie, irgendwo, irgendwann, Verdammt ich lieb Dich, Ein
Stern (der deinen Namen trägt). 
Moderner Schlager: Verlieben verloren, Weiß der Geier, Du hast
mich Tausend Mal belogen. 
Da ist für jede(n) die passende Musik dabei! 
Tanzen, feiern und mitsingen in Krumbach ist also angesagt und das
am besten im bunten Outfit der 70er Jahre (in Plüschhemden,
Disco-Blusen, Schlaghosen und Plateauschuhen).
Eintrittskarten für die Schlagernacht in Krumbach (bei freier Platz-
wahl) sind erhältlich bei den Sparkassen in Limbach und Fahren-
bach, der Volksbank Limbach und beim Lebensmittelmarkt Rolf
Bangert in Krumbach. 
Bereits heute ein kräftiges „HOSSA“ allen Schlager- und Party-
freunden!

MGV „Frohsinn“ Krumbach

Musikalischer Frühschoppen
Am Sonntag, 26. 6. 2016, ab 10.00 Uhr veranstaltet der MGV
„Frohsinn“ Krumbach einen musikalischen Frühschoppen auf dem
Minigolfplatz. Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 

Vorstandschaft MGV „Frohsinn“ Krumbach 

Freiwillige Feuerwehr Krumbach

Die Altpapiersammlung der Freiwilligen Feuerwehr wird wegen
der 700-Jahr-Feier statt am 2. 7. am 9. 7. 16 durchgeführt.
Wir bitten um Beachtung.

Förderverein Kindergarten Limbach

Der Förderverein des Kindergartens bedankt sich für einen wie-
derum gelungenen Abend bei Patrick Noe and Friends. Ein großes
Dankeschön auch an den „Special Guest „ Christian Linder, der als
hervorragender Sänger angekündigt war und dies eindrucksvoll un-
ter Beweis stellte. 
Ein ebenso herzliches Dankeschön gilt den zahlreichen Besuchern
und Spendern, die ihr Kommen ebenfalls nicht bereuten und einen
tollen musikalischen Abend in der Pfarrkirche St. Valentin erleben
und genießen konnten. Mit Ihrer Hilfe können wir unser nächstes
Großprojekt, eine Holzspielhütte im Freigelände, in Angriff nehmen.
Abschließend bedanken wir uns bei allen Helfern, den Eltern und
insbesondere auch beim Pizzaservice Peperoncino Calabrese Lim-
bach für die Übernahme der Verpflegung der Musiker.

Die Vorstandschaft

Spielgemeinschaft SV Wagenschwend/VfR Scheidental

Rundenabschluss 
Die gemeinsame Rundenabschlussfeier der Spielgemeinschaft SV
Wagenschwend und des VfR Scheidental findet am Freitag,
24.06.2016 ab 19.30 Uhr auf dem Sportgelände des SV Wagen-
schwend statt. 
Dazu sind alle Spieler der Seniorenmannschaften, die Vorstand-
schaften sowie alle Personen, die in der Runde 2015/2016 wieder
für einen geregelten Spielbetrieb gesorgt haben, wie der Spielaus-
schuss, die Schiedsrichter, die Platzwarte, die Platzkassiere, das Be-
wirtungspersonal zum Schankbetrieb im Sportheim, aber auch alle
Freunde und Gönner der Vereine jeweils mit PartnerIn recht herz-
lich eingeladen.

SV Wagenschwend

Altpapiersammlung
Liebe Bürgerrinnen und Bürger von Balsbach und Wagenschwend.
Am Samstag, den 25. 6. 2016 findet die nächste Altpapiersammlung
statt. Das Papier ist bitte bis 07:30 Uhr gebündelt an den Straßenrand
zu legen. Als Sammler sind dabei:  Thomas Roos, Dominik Bauer,
Marco Zimmermann, Sebastian Preidel, Moritz Dylla, Dominik
Gramlich, Sebastian Noe, Christian Allabar, Wolfgang Schäfer

Gerümpelturnier vom 8.–11. Juli 2016
Auch in diesem Jahr veranstaltet der SV 1929 Wagenschwend e. V.
sein traditionelles Gerümpelturnier, welches im Zeitraum vom 8. Juli
bis zum 11. Juli 2016 stattfindet.
Mit den beiden gebuchten Bands „F.A.T.-X“ und „Die Vagabunden“
sorgt man wieder für ein abwechslungsreiches Programm, welches
sowohl Jung als auch Alt ansprechen dürfte. Der Freitagabend steht
im Zeichen der 90er, wozu die Band „F.A.T.-X“ mit einem neuen
Programm beiträgt. Für den bayrisch gestalteten Samstagabend, an
dem „Die Vagabunden“ mit ihrer Party- und Stimmungsmusik das
Festzelt ordentlich einheizen werden, ist bereits vorab eine kosten-
lose Tischreservierung möglich. Diese wird ab sofort von Gerhard
Galm (Handy-Nr.: 0174 3742511; E-Mail: g.galm@t-online.de) ent-
gegen genommen. Die tischweise Reservierung (10 Pers.) verfällt ab
20.30 Uhr. Des Weiteren kommt die 9m-Gaudi der Balsbacher
und Wagenschwender Straßen erneut zur Austragung. Eine per-
sönliche Einladung an ausgewählte Verantwortliche der Straßen ist
bereits erfolgt. Anmeldungen können bis einschließlich Sonntag, 26.
Juni 2016 bei Marcel Schork (E-Mail: Celi90@web.de) abgegeben
werden. Das fußballerische Highlight, mit hoffentlich deutscher
Beteiligung, ist die Übertragung des EM-Finalspiels auf Großlein-
wand am Sportfestsonntag. 
Das genaue Festprogramm folgt nach Ablauf der Anmeldefrist. 

Dorfmuseum Wagenschwend

Die nächste offizielle Öffnung des Dorfmuseums Wagenschwend in
der Hauptstraße 35, ist am Sonntag, den 26. Juni 2016 von 14.00 -
17.00 Uhr. Das Museum zeigt die Sammlungen Erze Fossilen Mi-
neralien, Altes Amtszimmer, Odenwälder Barbierstube, Musikin-
strumentensammlung, Geschichtsraum der Gemeinde Limbach mit
all seinen Ortsteilen und den Limes auf der Gemarkung Limbach-
Fahrenbach. In neuer Präsentation ist die Schuhmacherwerkstatt, die
Ausstellung über den Ehrenbürger und Pfarrer Ottmar Volz, sowie
die Bilderausstellung „65 Jahre Kindergarten Wagenschwend“ zu se-
hen. Weiterhin ist auch das Buch „Der 24. Februar 1945“ im Mu-
seum erhältlich. Der Besuch des Museums ist kostenlos.
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Altenwerk Wagenschwend/ Balsbach

Zu unserem Ausflug am Mittwoch, den 20. 7. 2016 laden wir alle
Senioren/innen aus Wagenschwend und Balsbach ein.
Wir fahren nach Wertheim-Bestenheid zu den Alfi-Werken.
Abfahrt ist um 11.30 Uhr an den bekannten Einstiegstellen.
Anmeldungen bitte bei Karl Müller 06287/681 und Wolfgang oder
Annemarie Münch 06274/283.
Auf eine rege Beteiligung freut sich Ihr Altenwerk - Team

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Vorankündigung: Mobile Schadstoffsammlung
Dienstag, 12. 7. 2016, 8.00–9.30 Uhr, Robern, Parkplatz Sportplatz

Sonstiges
Begegnungscafe mit unseren neuen Mitbürgern in Robern
Nachdem unsere neuen Mitbürger aus Syrien und dem Irak nun
schon mehrere Wochen in Robern leben und erste, überaus posi-
tive Kontakte geknüpft worden sind, würden wir gerne den nächs-
ten Schritt gehen und eine regelmäßige Zusammenkunft anbieten.
Zur Begrüßung am 3. Juni waren viele Mitbürgerinnen und Mit-
bürger anwesend und haben die Gruppe der jungen Männer herz-
lich begrüßt. Viele von ihnen haben bei den Aufräum- und Reini-
gungsarbeiten nach den Unwettern spontan mitgeholfen und auch
beim Sportfest hat sich ein Fußballer-Team beteiligt. 
Um die Kontakte zu intensivieren findet am 14. Juli 2016 um
16.30 Uhr im alten Rathaussaal das erste „Begegnungscafe“ statt.
Bei Kaffee, Tee und anderen leichten Getränken, dazu Kuchen und
Gebäck haben Interessierte aus der Bevölkerung und unsere neuen
Mitbürger die Möglichkeit einander noch näher kennen zu lernen.
Alle sind herzlich dazu eingeladen. Für eine Beteiligung an den Aus-
lagen für die Durchführung wären  wir dankbar.

Das Organisationsteam für das Begegnungscafe

Kirchliche Nachrichten
Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus Fahrenbach 

Gottesdienste: Sonntag, 26. Juni 2016
Robern 8.45 Uhr – Messfeier
Trienz 10.15 Uhr – Messfeier

Evang. Pfarramt Fahrenbach

Freitag, 24. 6. 16
20.00 Uhr Posaunenchor in Fahrenbach
Sonntag, 26. 6. 16
9.00 Uhr Hauptgottesdienst St. Maria, Trienz, Dr. Ade, Pfrin.

10.00 Uhr Hauptgottesdienst in Fahrenbach, Dr. Ade, Pfrin.
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Fahrenbach
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Trienz
Montag, 27. 6. 16
10.00 Uhr Krabbelgruppe in Fahrenbach, Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 29. 6. 16
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Fahrenbach, 

Alter Kindergarten
Donnerstag, 30. 6. 16
19.30 Uhr Singkreis Jubilate, in Fahrenbach Alter Kindergarten
Sie können uns erreichen:
Telefon: 06267-284 / Fax: 06267/6622 / Mail: ev-kirche-
fahrenbach@t-online.de
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.ev-fahren-
bach.de oder auf der Bezirks-Homepage: www.Evangelischer-Kir-
chenbezirk-Mosbach.de. Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche
tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet ist. 

Ökum Männertreff
Am Montag, den 4. Juli, treffen sich die Männer um 18.00 Uhr an
der Wanderbahn in Fahrenbach zur Radtour nach Krumbach zum
Minigolfplatz. Die Männer aus Trienz und Robern schließen sich un-
terwegs an. Für diejenigen, die mit dem Auto fahren, ist der Treff-
punkt um 18.30 Uhr direkt in Krumbach.

Fronleichnam in Trienz
DANKE
Wir danken allen sehr herzlich, die dazu beigetragen haben, dass
wir an Fronleichnam einen so feierlichen Gottesdienst und ein ge-
lungenes Pfarrfest feiern konnten. Unser Dank gilt allen, die im Vor-
feld dafür gesorgt haben, dass „alles läuft“, allen, die Blumen oder
Kuchen gespendet haben, allen, die die Altäre so feierlich ge-
schmückt haben und allen, die beim Auf- und Abbau geholfen ha-
ben. Wir danken Herrn Kooperator Huber sowie den Diakonen Rei-
ner Roos und Thomas Galm, den Mesnerinnen und den vielen
Ministrantinnen und Ministranten, wir haben uns gefreut, dass auch
Minis aus Fahrenbach und Robern mit dabei waren, dem Kirchen-
chor und der Organistin, den Erstkommunionkindern, dem Kin-
dergarten und den Firmanden für die Mitgestaltung des Gottes-
dienstes und der Stationen. Wir danken der Freiwilligen Feuerwehr
für die Absperrung bei der Prozession, den Helfern in der Küche und
in den Ständen, den Bedienungen, dem Minitreff-Team für das Kin-
derprogramm, den Kirchenchören aus Fahrenbach und Trienz sowie
dem MGV Liederkranz Trienz für ihre Liedbeiträge und allen, die
auch auf sonst irgendeine andere Weise zum guten Gelingen des
Festes beigetragen haben.
Was wäre ein Fest ohne Gäste – deshalb: Herzlichen Dank Ihnen
allen für Ihr Kommen.

Michael Zettl, PGR – Thomas Galm, Diakon

Vereinsnachrichten
VfR Fahrenbach

Zeltaufbau Sportfest mit Gerümpel-, Jugend- und Neunmeterturnier 
Am Samstag, 25. 6. 2016 ab 9.00 Uhr wollen wir unser Zelt für das
diesjährige Sportfest aufbauen. Verschiedene Turniere stehen vom 8.
7. bis 10. 7. 2016 im Mittelpunkt. Freitags geht es mit einem Ge-
rümpelturnier los. Am Samstag schiessen die Fahrenbacher Stras-
sen den Neunmeter-Pokal aus. Auch mehrere Jugendturniere kom-
men zur Austragung. Es wäre schön, wenn viele Helfer, ob jung oder
auch älter, kräftig mit anpacken würden. Alle sind recht herzlich
willkommen. Aktuelle Infos unter der Homepage des VfR unter
www.vfr-fahrenbach.de.
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Sportfest VFR Fahrenbach 
Das Sportfest des VfR Fahrenbach findet vom 8. bis 10. Juli 2016
statt. Hierzu möchten wir alle ganz herzlich einladen!
Freitagabend steigt das 2. Forrest-Gerümpelturnier. Bei der abend-
lichen Wald-Party mit DJ wird rund um den Pilswagen und der VfR-
Bar gefeiert. Der Samstag steht ganz im Zeichen des JOMA-Cups
(Jugendturniere). Zudem messen sich die Fahrenbacher Strassen
im Neunmeter-Schiessen. Auch spielt die A-Jugend und AH. Abends
steigt die Zeltparty mit den DJ´s Tropsa/Adami.
Am Sonntag findet ab 11.00 Uhr ein Frühschoppen im Festzelt statt.
Ganz besonders möchten wir auf unseren reichhaltigen Mittagstisch
hinweisen. Es gibt u.a. ½ Hähnchen, Schnitzel und Bauernbrat-
würste mit verschiedenen Beilagen.
Ab 11.00 Uhr findet ein Bambini-Spielfest statt. Um 12.00 Uhr folgt
ein F-Jugenturnier. Am Nachmittag folgen Vorführungen von Viet Vo
Dao, sowie Damen- und Seniorenspiele.
Freitag, 8. 7. 16
ab 18.00 Uhr 2. Forrest-Gerümpelturnier
abends Wald-Party mit DJ 
Samstag, 9. 7. 16
12.00–14.15 Uhr E-Jugend JOMA-Cup (Platz 2)
13.00–14.00 Uhr D-Jugend-Spiel (Platz 1)
14.15–15.45 Uhr C-Jugend Joma-Cup (Platz 1)
15.45–18.00 Uhr Neunmeterturnier Vorrunde
18.00–19.00 Uhr A-Jugendspiel (Platz 1)
18.00–19.00 Uhr AH-Spiel (Platz 2)  
19.00–21.00 Uhr Neunmeterturnier Endrunde         
ab 21.00 Uhr Zeltparty mit den DJ´s Tropsa + Adami
Sonntag, 10.07.16
ab 11.00 Uhr Frühschoppen
ab 12.00 Uhr Mittagstisch 

(1/2 Hähnchen, Schnitzel, Bratwürste)
ab 11.00 Uhr Bambini-Spielfest
ab 12.00 Uhr F-Jugendturnier
14.00–15.15 Uhr Senioren FC Trienz – FC Lohrbach
15.30–17.00 Uhr Senioren VfR Fahrenbach – SV Sattelbach
In der Halbzeit Auftritt Viet Vo Dao
17.00–18.00 Uhr Damen FC Lohrbach – VfB Heidersbach
18.00–19.15 Uhr Senioren SV Robern – FC Schloßau
Live-Übertragung des EM-Endspiels im Festzelt um 21.00 Uhr

Anmeldung Gerümpelturnier
Für das Gerümpelturnier sind Anmeldungen möglich unter:
mario-muthny@t-online.de

Einräumen Sportfest
Am Donnerstag, den 7. 7. 2016, um 18.00 Uhr räumen wir das Zelt
ein. Helfer sind herzlich willkommen.

Voranzeige
Im Rahmen des diesjährigen Sportfestes veranstaltet der VfR Fah-
renbach wieder ein Gerümpel-Turnier. Beginn ist am Freitag 8.Juli
um 18.30 auf dem Sportgelände des VfR, Ende um ca. 22.00. An-
schließend Siegerehrung am Pilswagen! Es sind noch wenige Plätze
frei. Anmeldungen und bei Fragen bitte an mario-muthny@t-
online wenden.

TC Fahrenbach

Am Sonntag, 26. 6. 16, findet auf unserer Tennisanlage ab 9.30 Uhr
das Herren 2 Medenspiel TC Fahrenbach 2–TC Sennfeld 1statt.
Wir laden alle Tennisfreunde zu diesem Spiel ein. Unser Tennisheim
ist bewirtet.

Clubheimbewirtung:
Wir benötigen Mitglieder, die bereit sind, ein paar Tage oder eine
Woche Clubheimdienst zu machen. Der Kalender am Tennisheim
ist verwaist, es wäre schön, wenn man den Verein unterstützen
würde und sich in die Liste einträgt. 

Obst- und Gartenbauvereins Fahrenbach

Ausflug
Der Ausflug am Samstag, 25. 6. 2016, führt zur Landesgartenschau
nach Öhringen. Abfahrt ist um 07.50 Uhr in Robern an der Bus-
haltestelle „Kirche“ und um 08.00 Uhr in Fahrenbach an der Bus-
haltestelle „Grüner Baum“. In Öhringen erhalten wir eine Führung
durch die Gartenschaubereiche „Cappelaue“ und „Hofgut“. Der Bus
fährt dann gegen 12.00 Uhr in die Innenstadt, wo sich der Bereich

„Hofgarten“ befindet. Dort gibt es auch reichlich gastronomische
Angebote. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Der gemüt-
liche Abschluss des Ausfluges ist abends im Landgasthof „Löwe„ in
Bitzfeld geplant. Der Reisepreis incl. Busfahrt, Eintritt und Führung
beträgt für Mitglieder, deren Partner und Kinder nur Euro 25,--.
Nichtmitglieder zahlen Euro 30,–.
Anmeldungen nehmen Gerhard Kohler, Tel.-Nr. 06267/283, und
Werner Goldschmidt, Tel.-Nr. 06267/6219, entgegen.

Seniorentreff 60+-

Spiele- und Handarbeitsnachmittag in Robern. Nächster Treff ist am
Dienstag, 28. Juni, um 13.30 Uhr im Rathaus in Robern.

VDK Robern-Krumbach-Sattelbach

Jahresausflug
Zum Jahresausflug am Donnerstag, den 21.07.2016 nach Markels-
heim imTaubertal sind die Mitglieder mit Partner recht herzlich
eingeladen. Auch Gäste sind willkommen. Es erwartet uns eine etwa
dreistündige zünftige Planwagenfahrt durch die dortigen Weinber-
ger mit Akkordeon-Musik, Weinprobe, Getränke sowie ein deftiges
Vesper. Der Preis pro Person beträgt hierfür 25€. Im Anschluss
kann die Weinkellerei besichtigt und Wein erworben werden. Ge-
gen 16.00 Uhr treten wir die Rückfahrt an und werden den Tag im
Gasthaus „Zum Engel“ in Balsbach ausklingen lassen.
Folgende Abfahrtszeiten bitte beachten:
8.30 Uhr Sattelbach „Löwen“
8.45 Uhr Robern „Hirsch“
9.00 Uhr Krumbach „Kirche“
Letzter Anmeldetermin ist: Sonntag, der 10. Juli 2016, Tel
06267/1621 (AB)

FC Trienz

70. Jubiläum von 15.–18. 7. 
Alle reden vom Wetter – wir nicht! Wir reden über das „Super Q“,
einem der Höhepunkte des 70. Jährigen Jubiläums des FC Blau-
Weiß Trienz. Gefeiert wird das mit einem viertägigen Sportfest in
der Zeit vom 15.–18. Juli 2016. Das „Super Q“, oder kurzgesagt
„wo kackt die Kuh hin“ wird dabei am Samstag ab 15.45 Uhr be-
antwortet . Jeder kann mitmachen und sich ein Feld reservieren las-
sen. Möglich ist das bei Marko Weiß unter Tel. 1041. Im Mittelpunkt
des Sportfestes steht eindeutig das Kommunalraumturnier doch
auch rund ums Sportgelände wird einiges geboten wie die Malle
Party mit Live-Musik von „new band in town“ (Freitag), der „Alm-
rauschparty“ mit der Musikkapelle Hettingenbeuern (Samstag), di-
versen Infoständen, Vorstellung anderer Vereine, Ehrungsabend
(Sonntag) usw. Das genaue Programm wird rechtzeitig veröffentlicht.
Jetzt aber gilt es „Optionsscheine“ fürs „Super Q“ auf das mögli-
che Siegerfeld bei Marko Weiß ordern und sich über alles auf der
Homepage www.fctrienz1946.de informieren. 
Dort geht`s auch mit der Chronik des FC Trienz und den Jahren –
1976 bis 1986 weiter. 
Topaktuell hier die Partien des diesjährigen Kommunalraumtur-
niers: 
Spiel 1  FC Trienz - VfR Fahrenbach (Freitag) 
Spiel 2  SV Robern – SV Wagenschwend (Freitag) 
Spiel 3  SV Krumbach – VfB Heidersbach ( Samstag) 
Spiel 4  FC Limbach – FV Laudenberg (Samstag) 

Siedlergemeinschaft Trienz

Siedlerfest am 25. und 26. Juni 2016 in Trienz auf der Waldwiese
Zu unserem diesjährigen Siedlerfest laden wir wieder die gesamte
Bevölkerung aus nah und fern ganz herzlich ein. Wir beginnen am
Samstag, den 25. Juni 2016, um 16.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen.
Anschließend halten wir wieder Leckeres vom Grill, verschiedene
Würste, Hamburger – auch Rippchen sind wieder im Sortiment – für
Sie bereit. Am Sonntag, den 26. Juni 2016 ab 10.00 Uhr bieten wir
Ihnen neben anderen Speisen zum Frühschoppen ein Weißwurst-
frühstück an. Nach dem Mittagessen lassen wir dann das Siedler-
fest mit Kaffee und Kuchen ausklingen. Am Samstagabend erfreut
uns der Männergesangverein Trienz mit einigen Liedern. Wir laden
hierzu nochmals recht herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch.

Siedlergemeinschaft Trienz
Werner Weis, Gemeinschaftsleiter
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Förderverein FC Trienz

Summerparty am 10. 9. / Mannschaften für Ball-Triathlon gesucht
Bei der diesjährigen Summerparty am Samstag, 10. September, ist
ein kleines Turnier geplant, dass außer viel Spaß für alle Beteiligten
auch attraktive Preise für die Gewinner verspricht: 

der 1. Trienzer Ball-Triathlon.
Teilnehmen können Teams mit mindestens 6 bis max. 10 Personen,
von denen 2 weiblich und alle 16 Jahre oder älter sein müssen. Die
Mann-schaften messen sich in den Disziplinen Volleyball, Fußball-
Tennis und Völkerball. 
Anmeldungen von interessierten Vereinen, Gruppen, usw. sind bis
zum 18.07. bei Mira Bechtold über Facebook oder per Email (mi-
ra_bechtold@gmx.de) sowie bei Torsten Münch (nadine_bembi@t-
online.de) möglich. 
Es wird eine Startgebühr in Höhe von 20 € erhoben. Weiter Infos
zu den Regeln sowie ein Anmeldeformular gibt es auch unter
www.fctrienz1946.de.
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